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K o n z e p t 

 
Nachmittagsbetreuung für Schülerinnen und Schüler der Eichenwallschule 

 
 
 
 
 
Zielgruppe:  
Kinder der Klassen 1 bis 4, deren Eltern berufstätig sind 
 
Ziel: 

 Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
 Verlässliche Betreuung 
 Spiel- und Freizeitgestaltung 

 
Zeitraum:  
An Werktagen außerhalb der niedersächsischen Schulferien 
 
Betreuungszeiten:  
Montag – Donnerstag 12:45 – 15:45 Uhr 
Freitag 12:45 - 15:00 Uhr  
 
Die Kinder werden um 12:45 Uhr durch die Lehrkräfte bzw. Aufsichtspersonen an die 
Betreuungskraft übergeben.  
 
Abholzeiten: 
Abholzeit A: 13:30 Uhr 
Abholzeit B: 14:30 Uhr 
Abholzeit C: 15:45 Uhr / freitags 15:00 Uhr 
 
Die konkreten Betreuungstage und Betreuungszeiten werden der Betreuungskraft 
wöchentlich durch die Eltern mitgeteilt.  
 
Betreuungsbeginn: 
Für die Kinder der zweiten bis vierten Klassen beginnt die Betreuung am ersten Schultag 
nach den Sommerferien. Für die Erstklässler ist der Betreuungsbeginn eine Woche später. 
 
Betreuungsort: 
Die Nachmittagsbetreuung findet in den Räumlichkeiten des Schulkindergartens und einem 
Klassenraum der Eichenwallschule statt.  
 
Betreuungsschlüssel: 
Es werden maximal 30 Kinder von zwei Mitarbeiterinnen betreut. 
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Anmeldung: 
Die Anmeldung erfolgt schriftlich beim Familienservice Weser-Ems e.V. 
Eine Teilnahme ist für ein Schuljahr bindend, hierfür wird ein entsprechender 
Betreuungsvertrag geschlossen.  
 
Kosten: 
Elternbeitrag pro Kind/ pro Monat:    142,50 €  

(wird rückwirkend monatlich abgebucht) 
 
Zusätzliche Kosten für Verpflegung: 
Tagespauschale für Getränke und Mittagessen  2,50 € pro Kind (wird den Kindern  
             wöchentlich mitgegeben) 
 
Pädagogische Grundsätze: 
In der Nachmittagsbetreuung erleben die Kinder einen strukturierten Ablauf. Mittagessen, 
Hausaufgabenbegleitung sowie Freizeitangebote finden zu festgelegten Zeiten statt. 
Bewegung, Spiel und Sport haben einen selbstverständlichen Bestandteil im 
Nachmittagsprogramm.  
 
Die Gruppe setzt sich jahrgangsübergreifend zusammen. Das Prinzip der gegenseitigen Hilfe 
wird gefördert. In der Hausaufgabenbegleitung werden die Kinder zum eigenverantwortlichen 
Erledigen ihrer Aufgaben animiert.  
 
Ruhephasen: 
Die Kinder haben jederzeit die Möglichkeit, sich zurück zu ziehen und auszuruhen. Im Ablauf 
der Nachmittage sind zudem feste Ruhephasen eingeplant. 
 
Draußenspielphasen: 
Zwischen den Angeboten werden (je nach Wetter) alle Kinder dazu motiviert, an die frische 
Luft zu gehen. 
 
Exemplarischer Ablauf: 
Der Ablauf der Nachmittage ist strukturiert und bietet damit den Kindern somit Halt und 
Sicherheit. 
 
12:45 bis 13:30 Uhr Mittagessen 
Das Mittagessen wird täglich portioniert von einem ortsansässigen Dienstleister geliefert.  
 
13:30 bis 14:15 Uhr Hausaufgabenbegleitung 
Ab 13:30 Uhr beginnt die Hausaufgabenbegleitung. Hier sollen die Kinder unter der Aufsicht 
einer Mitarbeiterin konzentriert arbeiten, indem sie Hausaufgaben machen, 
Grundlagenwissen auffrischen oder sich auf kommende Prüfungen vorbereiten. Das Prinzip 
der gegenseitigen Hilfe wird gefördert. Die Hausaufgaben werden von der Betreuerin nicht 
auf Vollständigkeit und Korrektheit geprüft. 
 
14:15 bis 15:45 Uhr Freispiel und Angebote 
Bei der Gestaltung der Freizeitangebote wird Wert darauf gelegt, dass sie den Interessen 
und Neigungen der Schülerinnen und Schüler entsprechen. Besonders berücksichtigt 
werden auch die Eigeninitiative, Selbstständigkeit und das Engagement von Schülerinnen 
und Schülern entsprechend ihres Entwicklungsstandes. 
 
Projektangebote 
Den Schülerinnen und Schülern werden Projekte angeboten, die sich in den Ablauf der 
Nachmittagsbetreuung integrieren lassen. Ziel ist es, die einzelnen Schülerinnen und Schüler 
in ihrer Entwicklung sowie das soziale Miteinander in der Gruppe zu fördern. 
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Freizeitaktivitäten 
Für alle Schülerinnen und Schüler in der Gesamtgruppe werden Freizeitaktivitäten 
geplant und umgesetzt. Es besteht die Möglichkeit, dass Schülerinnen und Schüler sich 
alleine beschäftigen. Durch die pädagogischen Mitarbeiter steht jedoch auch jederzeit eine 
Kontaktperson zur Verfügung.  
 
 
Was die Kinder mitbringen sollten 
 
- einmalig zu Betreuungsbeginn einen Schuhkarton 
- Nachmittagsimbiss, am besten Obst (Getränke brauchen nicht mitgegeben zu werden, 

diese sind stets vorrätig) 
- Hausschuhe 
- Malkleidung (altes Hemd oder Shirt) 

- Ersatzwäsche und wetterfeste Kleidung (Schutzhose, Gummistiefel)  
 
 
Erreichbarkeit: 
Die Betreuungskraft ist während der Betreuungszeit unter folgender Telefonnummer 
erreichbar: 0152/24477110 
 
Kontaktdaten 
Ansprechpartner stehen den Eltern beim 
Familienservice Weser-Ems e.V. 
Mühlenstr.135, 26789 Leer 
Tel: 0 491 / 99 90 28 41 - 48 
jederzeit zur Verfügung. 
 

 


